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ein stationäres Formelement, das eine einen Hohlraum bil-
dende Oberfläche aufweist, und zwar zur Befestigung an 
der stationären Platte einer Druckgussmaschine bzw. 
Formgussmaschine;  
ein bewegbares Formelement zur Montage auf der beweg-
baren Platte einer Druckgussmaschine zur Bewegung in ei-
nen Eingriff zum Formen eines Hohlraums mit dem statio-
nären Formelement, wobei das bewegbare Formelement 
einen Oberflächenteil aufweist, der einen Hohlraum bildet, 
und eine Vielzahl von Gleitstücken trägt, die Oberflächen 
zum Formen eines Hohlraums zur Bewegung quer mit Be-
zug zur Bewegung der bewegbaren Platte aufweisen, und 
ein Paar von Formkernstücken, die in dem bewegbaren 
Formelement in spitzen Winkeln zwischen ausgefahrenen 
Positionen in dem Hohlraum und zurückgezogenen Positi-
onen im Wesentlichen innerhalb des bewegbaren Formele-
mentes hin und her bewegbar sind,  
wobei das bewegbare Formelement weiter ein Formkern-
verriegelungsglied trägt, welches vordere Formkernein-
griffsteile besitzt, wobei das Formkernverriegelungsglied 
hin und her...
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1.  Form zum Formen eines Formhohlraums für 
das Gießen eines V-Blockes für einen Verbrennungs-
motor, die Folgendes aufweist:  
ein stationäres Formelement, das eine einen Hohl-
raum bildende Oberfläche aufweist, und zwar zur Be-
festigung an der stationären Platte einer Druckguss-
maschine bzw. Formgussmaschine;  
ein bewegbares Formelement zur Montage auf der 
bewegbaren Platte einer Druckgussmaschine zur 
Bewegung in einen Eingriff zum Formen eines Hohl-
raums mit dem stationären Formelement, wobei das 
bewegbare Formelement einen Oberflächenteil auf-
weist, der einen Hohlraum bildet, und eine Vielzahl 
von Gleitstücken trägt, die Oberflächen zum Formen 
eines Hohlraums zur Bewegung quer mit Bezug zur 
Bewegung der bewegbaren Platte aufweisen, und 
ein Paar von Formkernstücken, die in dem bewegba-
ren Formelement in spitzen Winkeln zwischen aus-
gefahrenen Positionen in dem Hohlraum und zurück-
gezogenen Positionen im Wesentlichen innerhalb 
des bewegbaren Formelementes hin und her beweg-
bar sind,  
wobei das bewegbare Formelement weiter ein Form-
kernverriegelungsglied trägt, welches vordere Form-
kerneingriffsteile besitzt, wobei das Formkernverrie-
gelungsglied hin und her bewegbar ist zwischen einer 
vorderen Position, wo die vorderen Formkernein-
griffsteile mit den hinteren Teilen der Formkernstücke 
in ihren ausgefahrenen Positionen in Eingriff stehen, 
und einer hinteren Position außerhalb eines Kontak-
tes mit den Formkernstücken und mit mindestens ei-
ner Gleitverriegelung, die von dem bewegbaren For-
melement zur Bewegung quer zur Bewegung des 
Formkernverriegelungsgliedes getragen wird, und 
zwar zwischen einer inneren Position zwischen dem 
Formkernverriegelungsglied und einer inneren Ober-
fläche des bewegbaren Formelementes, wodurch die 
Formkernteile in ihren ausgefahrenen Positionen ver-
riegelt werden, und einer äußeren Position, die frei 
von einem Eingriff mit dem Formkernverriegelungs-
glied ist.

2.  Form zum Gießen eines V-Blockes für einen 
Verbrennungsmotor in einer Druckgussmaschine mit 
einer stationären Platte und einer bewegbaren Platte, 
die Folgendes aufweist:  
ein stationäres Formelement zur Befestigung auf der 
stationären Platte der Druckgussmaschine, und  
ein bewegbares Formelement zur Befestigung auf 
der bewegbaren Platte der Druckgussmaschine, wo-
bei das bewegbare Formelement eine Vielzahl von 
quer bewegbaren, einen Hohlraum bildenden Gleit-
stücken und mindestens ein Paar von einen Zylinder 
bildenden Formkernstücken aufweist, und zwar zur 
Hin- und Herbewegung in einem spitzen Winkel mit 
Bezug zur Bewegung der bewegbaren Platte zwi-
schen ausgefahrenen Positionen innerhalb des 
Formhohlraums und zurückgezogenen Positionen in-

nerhalb des bewegbaren Formelementes, und wobei 
die Formkernverriegelungsmittel bewegbar innerhalb 
des bewegbaren Formelementes zu einer Formkern-
stückverriegelungsposition getragen werden.

3.  Form nach Anspruch 2, wobei die Formkern-
verriegelungsmittel ein Formkernverriegelungsglied 
aufweisen, das hin und her bewegbar innerhalb des 
bewegbaren Formelementes entlang der Achse der 
Bewegung der bewegbaren Platte getragen wird, und 
das in seiner vordersten Position dahingehend be-
treibbar ist, dass es mit den hinteren Teilen der Form-
kernstücke in Eingriff kommt, und die Formkernstü-
cke in ihren ausgefahrenen Positionen verriegelt.

4.  Form nach Anspruch 3, wobei das Formkern-
verriegelungsglied von dem bewegbaren Formkerne-
lement zur Hin- und Herbewegung innerhalb eines 
Hohlraums getragen wird, der von dem bewegbaren 
Formelement gebildet wird, wobei der Hohlraum ei-
nen offenen vorderen Teil besitzt, in dem die hinteren 
Teile der Formkernelemente sich in ihren ausgefah-
renen Positionen bewegen, und die eine Rückseite 
aufweist.

5.  Form nach Anspruch 4, wobei der Hohlraum, 
der von dem bewegbaren Formelement gebildet 
wird, weiter ein Paar von Verriegelungselementen 
enthält, die hin und her bewegbar zur Bewegung quer 
zur Bewegung des Formkernverriegelungsgliedes 
zwischen inneren Positionen zwischen dem Form-
kernverriegelungsglied und der hinteren Fläche des 
Hohlraums getragen werden, wodurch eine Bewe-
gung der Formkernteile innerhalb des Formhohl-
raums verhindert wird, und einer äußeren Position, 
die gestattet, dass das Formkernverriegelungsele-
ment außer Eingriff von den Formkernteilen kommt, 
und das Zurückziehen der Formkernteile gestattet.

6.  Druckgussanordnung zum Gießen eines 
V-Blockes für einen Verbrennungsmotor mit einer 
Druckgussmaschine mit einer bewegbaren Platte 
und einer stationären Platte, die Folgendes aufweist:  
ein stationäres Formelement, das an der stationären 
Platte einer Druckgussmaschine montiert ist,  
ein bewegbares Formelement, das an der bewegba-
ren Platte der Druckgussmaschine montiert ist, wobei 
das bewegbare Formelement ein Paar von einem Zy-
linder formenden Kernteilen zur Bewegung in spitzen 
Winkeln mit Bezug zur Bewegung der bewegbaren 
Platte trägt, und zwar zwischen ausgefahrenen Posi-
tionen zur Bildung der den Zylinder formenden Teile 
eines Formhohlraums, der einen V-Block bildet und 
zurück gezogenen Positionen, wobei sie aus dem 
Formhohlraum entfernt sind und unabhängig betreib-
bare Formkernverriegelungsmittel und welches wei-
ter eine Vielzahl von einen Hohlraum bildenden Gleit-
teilen trägt,  
wobei das stationäre Formelement, das bewegbare 
Formelement und die Vielzahl von Gleitstücken und 
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ein Paar von Formkernteilen einen Formhohlraum 
zum Gießen eines V-Blockes für einen Verbren-
nungsmotor bilden, wenn die Form geschlossen ist.

7.  Druckgussanordnung nach Anspruch 6, wobei 
die Formkernverriegelungsmittel ein Formkernverrie-
gelungsglied aufweisen, das hin und her bewegbar 
innerhalb des bewegbaren Formelementes entlang 
der Bewegungsachse der bewegbaren Platte getra-
gen wird und in seiner vordersten Position betreibbar 
ist, um mit den hinteren Teilen der Formkernstücke in 
Eingriff zu kommen, und die Formkernstücke in ihren 
ausgefahrenen Positionen zu verriegeln.

8.  Druckgussanordnung nach Anspruch 7, wobei 
das Formkernverriegelungsglied durch das beweg-
bare Formelement zur Hin- und Herbewegung inner-
halb eines Hohlraums getragen wird, der durch das 
bewegbare Formelement gebildet wird, wobei der 
Hohlraum einen offenen vorderen Teil besitzt, in den 
die hinteren Teile der Formkernelemente sich in ihren 
ausgefahrenen Positionen bewegen, und wobei es 
eine hintere Seite aufweist.

9.  Druckgussanordnung nach Anspruch 8, wobei 
der Hohlraum, der durch das bewegbare Formele-
ment gebildet wird, weiter mindestens ein Verriege-
lungselement enthält, das hin und her beweglich zur 
Bewegung quer zur Bewegung des Formkernverrie-
gelungsgliedes getragen wird, und zwar zwischen ei-
ner ersten Position zwischen dem Formkernverriege-
lungsglied und der hinteren Oberfläche des Hohl-
raums, wodurch eine Bewegung der Formkernstücke 
innerhalb des Hohlraums verhindert wird, und einer 
zweiten Position, die gestattet, dass das Formkern-
verriegelungselement außer Eingriff von den Form-
kernstücken kommt, und weiter die Formkernstücke 
sich zurückziehen.

10.  Druckgussanordnung nach Anspruch 7, wo-
bei die bewegbare Platte mindestens eine Betäti-
gungsvorrichtung trägt, und wobei die unabhängig 
betätigbaren Formkernverriegelungsmittel eine Ver-
bindungsstange aufweisen, die sich durch das be-
wegbare Formelement und die bewegbare Platte er-
streckt, und zwar mit mindestens einer Betätigungs-
vorrichtung zur Hin- und Herbewegung durch die Be-
tätigungsvorrichtung innerhalb des bewegbaren For-
melementes.

11.  Druckgussanordnung nach Anspruch 10, wo-
bei die mindestens eine Betätigungsvorrichtung zwei 
Hydraulikzylinder aufweist, die an ihren einen Enden 
mit der bewegbaren Platte verbunden sind, und die 
an ihren anderen Enden mit einer Stange verbunden 
sind, die ein Paar von Verbindungsstangen antreibt, 
die sich durch die bewegbare Platte und das beweg-
bare Formelement zum Eingriff mit dem Formkern-
verriegelungsglied erstrecken.

12.  Druckgussanordnung nach Anspruch 7, wo-
bei mindestens eine Betätigungsvorrichtung für das 
Formkernverriegelungsglied von der Druckgussma-
schine getragen wird und mit einer Verbindungsstan-
ge verbunden ist, die mit dem Formkernverriege-
lungsglied in Eingriff ist.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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